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International, leistungsfähig und gut vernetzt – die Metropolregion FrankfurtRheinMain 
hat viel zu bieten. Auf einer Fläche, die nur 4,13 Prozent von Gesamtdeutschland ausmacht, 
werden 8,17 Prozent der deutschen Bruttowertschöpfung erwirtschaftet. Dazu tragen nicht 
nur zahlreiche Unternehmen aus dem In- und Ausland bei, sondern auch die in den letzten 
Jahren stetig steigende Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten. Von 2017 
bis 2020 (Stichtag 30.06.) ist diese um mehr als 100.000 auf nunmehr 2.435.140 gestiegen.

Zahlreiche Hochschulen mit fast einer viertel Millionen Studierenden sowie eine Reihe von 
Forschungszentren und Wissenschaftsclustern sorgen für dringend benötigte Nachwuchs-
fachkräfte und kurbeln Innovationen an.

Dank des zentral gelegenen Flughafens erreichten 2020 fast zwei Millionen Tonnen Luftfracht 
und rund 58 Tausend Tonnen Luftpost die Metropolregion. Aufgrund der Corona- Pandemie 
gab es im Jahr 2020 nur rund 19 Millionen Passagiere am Flughafen Frankfurt am Main 
( vergleiche 2019: rund 71 Millionen Passagiere). Die Metropolregion umfasst fast 12.000 
Straßenkilometer, sieben Binnenhäfen und 20 ICE-|IC-|EC-|IR-Bahnhöfe.

Der Tourismus ist ein weiteres Standbein der Region: Im Jahr 2020 gab es fast 14,5  Millionen 
Gästeübernachtungen in FrankfurtRheinMain. Auch die Messe Frankfurt ist mit rund 
1,8  Millionen Besuchern am Messeplatz Frankfurt im Jahr 2019 ein großer Anziehungspunkt.

FrankfurtRheinMain umfasst die Bezirke der Industrie- und Handelskammern Aschaffen-
burg, Darmstadt, Frankfurt am Main, Fulda, Gießen-Friedberg, Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern, Limburg, Rheinhessen (Mainz), Offenbach am Main und Wiesbaden.
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EUROPÄISCHE INSTITUTIONEN

Europäische Zentralbank (EZB)

Europäischer Ausschuss für Systemrisiken (ESRB)

Europäisches Raumfahrtkontrollzentrum (ESOC)

Europäische Organisation für Wettersatelliten (EUMETSAT)

Europäische Aufsichtsbehörde für das Versicherungswesen und die betriebliche
Altersversorgung (EIOPA)

Quelle: Hessische Staatskanzlei
Stand: Januar 2021

LEITMESSEN IN FRANKFURTRHEINMAIN

Achema • Ambiente • Automechanika • hair & beauty • Frankfurter Buchmesse •  

Christmasworld • Heimtextil • Internationale Leitmesse für Sanitär und Heizung (ISH) • 

Paperworld • Tendence • Internationale Lederwaren Messe (ILM) • Mdays • 

Prolight + Sound • Light + Building • EmailExpo, Search-Expo, Ux-Expo •

Texcare International • IMEX

Quelle: FRM GmbH
Stand: Januar 2021 

MESSE FRANKFURT

Messen und Ausstellungen am Messeplatz Frankfurt 41

Kongresse und Events am Messeplatz Frankfurt 216

Aussteller am Messeplatz Frankfurt insgesamt 37.259

davon Aussteller aus dem Ausland 25.724

Besucher insgesamt am Messeplatz Frankfurt 1.848.213

davon Besucher aus dem Ausland 708.134

Ausstellungsfläche netto m2 (einschl. Sonderschaufläche) 1.268.773

Veranstaltungen im Ausland 105

Quelle: Messe Frankfurt GmbH
Stand: 2019

DIE MESSE FRANKFURT GMBH UNTERHÄLT | 22 | AUSLÄNDISCHE TOCHTERGESELL-

SCHAFTEN UND GEMEINSCHAFTSUNTERNEHMEN SOWIE | SECHS | NIEDER-

LASSUNGEN UND | 56 | INTERNATIONALE VERTRIEBSPARTNER. WELTWEIT SIND

| 2.575 | MITARBEITENDE BEI DER MESSE FRANKFURT GMBH BESCHÄFTIGT. 



TOURISMUS IN FRANKFURTRHEINMAIN

FRANKFURTRHEINMAIN

Geöffnete Betriebe (Dezember) 2.181

Bettenkapazität (Dezember) 139.649

Gästeankünfte insgesamt (Januar bis Dezember) 6.015.168

Ankünfte Auslandsgäste in Prozent 19,5

Gästeübernachtungen insgesamt (Januar bis Dezember) 14.452.547

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer aller Gäste (in Tagen) 2,4

Durchschnittliche Bettenauslastung in Prozent 18,3

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt, Bayerisches Landesamt für Statistik, Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz
Stand: Dezember 2020

VERKEHRSINFRASTRUKTUR FRANKFURTRHEINMAIN

FRANKFURTRHEINMAIN

Straßenkilometer insgesamt 11.880 km

darunter Bundesautobahnen1 864,723 km

ICE-|IC-|EC-|IR-Bahnhöfe 20

Binnenhäfen* 7

1 Angaben BAB ohne Äste, Angaben Bund, Land, Kreis mit Ästen
* Binnenhäfen mit Güterumschlag
Quelle: Hessen Mobil, Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Regierung von Unterfranken, Landkreis Limburg- 
Weilburg, IHK Frankfurt am Main
Stand: Straßenkilometer 01.01.2020, Bahnhöfe und Binnehäfen Februar 2021

FLUGHAFEN FRANKFURT|MAIN (FRA) 2020

FLUGHAFEN 
FRANKFURT|
MAIN (FRA)

ANTEIL FRA AN 
DT. VERKEHRS­

FLUGHÄFEN
IN PROZENT

ALLE
DEUTSCHEN
VERKEHRS­
FLUGHÄFEN

Anzahl der Passagiere 18.770.998 30 62.964.070

Luftfracht|Luftpost in Tonnen 1.952.628 42 4.603.475

Flugzeugbewegungen im Jahr 212.235 20 1.080.460

Flugzeugbewegungen pro Tag 581 20 2.960

Quelle: Fraport AG, Arbeitsgemeinschaft Deutscher Verkehrsflughäfen (ADV)
Stand: Dezember 2020

18,8 MIO
Passagiere in 2020

70.560.987
Passagiere in 2019

Rekordjahr



GEBIET
FLÄCHE
IN KM2

BEVÖLKE­
RUNG*

BEVÖLKERUNGS­
DICHTE 

EINWOHNER JE KM2

AUSLÄNDER­
QUOTE 

IN PROZENT

Deutschland  357.581  83.166.711  233 12,5

FrankfurtRheinMain  14.753  5.808.518  394 17,5

darunter Kernstädte**  779  1.621.592  2.081 25,5

*vorläufige Fortschreibungsergebnisse Basis Zensus 2011
** Aschaffenburg, Darmstadt, Frankfurt am Main, Mainz, Offenbach am Main und Wiesbaden
Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Deutschland, 2021.
Stand: Fläche und Bevölkerung 31.12.2019

FLÄCHE UND BEVÖLKERUNG

DEUTSCHLAND FRANKFURTRHEINMAIN

in ha in Prozent in ha in Prozent

Siedlungsfläche  3.343.307   9,3  160.292   10,9

dar. Wohnbaufläche  1.382.440   3,9  73.926   5,0

dar. Industrie- und Gewerbefläche  621.052   1,7  28.950   2,0

dar. Erholungsfläche, Sport u. Freizeit  522.392   1,5  23.446   1,6

Verkehrsfläche  1.805.566   5,0  105.100   7,1

Vegetation  29.789.717   83,3  1.187.598   80,5

dar. Landwirtschaftsfläche  18.127.992   50,7  618.964   42,0

dar. Waldfläche  10.658.779   29,8  546.449   37,0

Gewässer  819.475   2,3  22.350   1,5

Gesamtfläche  35.758.065   100,0  1.475.340   100,0

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Deutschland, 2021
Stand: 31.12.2019

FLÄCHENNUTZUNG

CLUSTER IN FRANKFURTRHEINMAIN

64
CLUSTER- UND NETZWERK-
INITIATIVEN STÄRKEN DIE 
WETTBEWERBSFÄHIGKEIT 
DES STANDORTES FRANK-
FURTRHEINMAIN.

Quelle: Wissensregion FrankfurtRheinMain
Stand: 2018

Automation (Maschinenbau|Elektronik|Mechatronik) •
Automotive (Fahrzeugbau|Zulieferindustrie) • Chemie, 
Pharmazie und Biotechnologie • Consulting (Rechts-, 
Steuer-, Unternehmensberatung) • Finanzwirtschaft 
(Banken|Versicherungen) • Gesundheitswirtschaft 
(Medizintechnik|Life Science|Gesundheitswesen) • 
Informations- und Kommunikationstechnologie • 
Kultur- und Kreativwirtschaft • Logistik und Verkehr •
Luft- und Raumfahrttechnik • Materialtechnik • 
Umwelt- und Energietechnik • „Houses of…“ in Frank-
furtRheinMain: House of Finance | House of IT |
House of Logistics and Mobility (HOLM) | House of 
Pharma & Healthcare | House of Clean Energy



WIRTSCHAFTSBEREICH
DEUTSCH­

LAND

DAVON IN 
FRANKFURT­
RHEINMAIN 
IN PROZENT 

FRANKFURT­ 
RHEINMAIN

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 25.706 5,0 1.295

Produzierendes Gewerbe1 918.422 6,2 57.376

da
r. Verarbeitendes Gewerbe 682.373 6,1 41.850

Baugewerbe 152.833 7,2 11.045

Dienstleistungen insgesamt2 2.068.182 9,1 187.417

da
vo

n

Handel, Verkehr, Gastgewerbe, 
Information und Kommunikation 621.693 9,8 60.804

Finanz-, Versicherungs- und Unter-
nehmensdienstleister; Grundstücks- 
und Wohnungswesen

780.216 10,4 80.950

Öffentliche und sonstige Dienstlei-
ster, Erziehung, Gesundheit 666.273 6,9 45.663

Insgesamt 3.012.310 8,2 246.088

Bruttowertschöpfung je Einwohner in EURO 36.334 117,4 42.663

BRUTTOWERTSCHÖPFUNG (BWS) 
IN JEWEILIGEN PREISEN IN MIO. EURO

1 Wirtschaftsabschnitte B - F nach WZ08
2 Wirtschaftsabschnitte G - T nach WZ08
Abweichungen bei den Summen ergeben sich durch Rundung der Zahlen.
Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Stuttgart, 2020
Stand: 2018

PENDLER

FRANKFURTRHEINMAIN

Beschäftigte am Wohnort 2.328.665

Beschäftigte am Arbeitsort 2.435.140

Einpendler 1.277.854

Auspendler 1.172.538

Quelle. Bundesagentur für Arbeit
Stand: 30. Juni 2020

ARBEITSMARKT FRANKFURTRHEINMAIN
JAHRESDURCHSCHNITTSWERTE

2019 2020

Arbeitslose 140.679 174.196

Arbeitslosenquote1 in Prozent 4,4 5,4 

Offene Stellen 50.505 38.913

1 aus Basis aller Erwerbspersonen
Quelle: Bundesagentur für Arbeit



WIRTSCHAFTSBEREICH 30.06.2017 30.06.2018 30.06.2019 30.06.2020

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 9.634 9.523 9.805 9.708

Produzierendes Gewerbe1 529.270 537.145 547.122 537.347

da
r. Verarbeitendes Gewerbe 377.212 379.908 384.661 371.872

Baugewerbe 119.007 123.405 127.929 129.844

Handel, Instandhaltung und 
Reparatur von Kfz 322.370 327.479 331.744 332.076

da
vo

n

Kfz-Handel, Kfz-Reparatur 46.959 48.022 47.795 47.491

Großhandel und Handelsvermittlung 119.544 122.134 123.691 123.767

Einzelhandel 155.867 157.323 160.258 160.818

Verkehr und Lagerei 166.643 179.181 181.497 185.385

Gastgewerbe 79.196 81.426 83.255 76.580

Weitere Dienstleistungen2 1.227.187 1.257.373 1.284.811 1.294.022

da
vo

n

Information und Kommunikation 103.177 108.040 112.783 115.976

Finanz- und Versicherungs-
dienstleistungen 137.943 139.288 141.053 142.893

Grundstücks- und Wohnungswesen 24.069 24.791 25.674 26.930

Freiberufl., wissensch. u. techn. und 
sonst. wirtschaftl. Dienstleistungen 387.547 400.366 402.680 393.007

Gesundheits- und Sozialwesen 275.821 283.047 290.623 297.101

Sonstige Dienstleitungen 298.630 301.841 311.998 318.115

Keine Zuordnung möglich 17 17 20 22

Insgesamt 2.334.317 2.392.144 2.438.254 2.435.140

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE
AM ARBEITSORT

1 Wirtschaftsabschnitte B - F nach WZ08
2 Wirtschaftsabschnitte J - U nach WZ08
Quelle: Bundesagentur für Arbeit

HOCHSCHULEN IN FRANKFURTRHEINMAIN

ANZAHL
STUDIERENDE

WS 19|20

Universitäten (staatlich & privat) 6 132.475

Fachhochschulen (staatlich & privat) 17 107.324

Theologische Hochschulen 6 3.474

Kunsthochschulen 3 1.837

Verwaltungsfachhochschulen 2 3.986

Quelle: Statistisches Bundesamt
Stand: Hochschulen WS 19|20



WIRTSCHAFTS­
BEREICH

IHK
AB2

IHK
DA2

IHK
F2

IHK
FD2

IHK
GI2

IHK
HU2

IHK
LM2

IHK
RH2

IHK
OF2

IHK
WI2

Land- und Forstwirt-
schaft, Fischerei 201 465 191 119 439 158 84 319 69 196

Produzierendes 
Gewerbe3 4.293 5.671 9.448 2.353 6.058 3.821 1.725 3.790 3.632 3.987

da
r.

Verarbeiten-
des Gewerbe 1.408 2.639 2.581 577 1.655 1.112 450 1.239 1.329 1.157

Baugewerbe 1.031 1.895 5.780 272 1.847 1.171 486 1.150 1.806 1.941

Handel, Instand-
haltung und 
Reparatur von Kfz

8.404 18.571 20.812 4.240 14.271 7.148 3.298 8.475 9.051 7.236

da
vo

n

Kfz-Handel, 
Kfz-Reparatur 878 2.082 1.831 511 1.687 823 508 1.005 876 802

Großhandel 
und Handels-
vermittlung

1.423 4.735 7.465 651 2.600 1.773 674 2.126 3.317 2.119

Einzelhandel 6.103 11.754 11.516 3.078 9.984 4.552 2.116 5.344 4.858 4.315

Verkehr und 
Lagerei 850 2.866 4.099 381 1.184 1.009 257 1.194 1.575 954

Gastgewerbe 1.623 3.957 5.234 893 2.333 1.410 591 2.186 1.759 1.896

Weitere Dienst-
leistungen4 14.797 36.177 67.626 7.094 25.701 13.523 6.022 22.891 19.809 20.390

da
vo

n

Information 
und Kommu-
nikation

1.354 4.405 8.140 650 2.346 1.295 523 2.544 2.451 2.299

Finanz- und 
Versicherungs-
dienstleistungen

1.337 3.273 6.109 824 2.070 1.176 653 2.048 1.610 1.397

Grundstücks- 
und Woh-
nungswesen

1.486 3.219 8.759 740 1.940 1.415 538 3.347 2.056 1.980

Freiberufl., 
wissensch. 
u. techn. und 
sonst. wirt-
schaftl. Dienst-
leistungen

7.412 18.241 33.936 3.223 13.619 6.856 2.820 10.471 9.941 10.775

Gesund-
heits- und 
Sozialwesen

465 1.250 2.049 257 1.190 481 171 723 604 3.046

Sonstige 
Dienstleistungen 2.743 5.789 8.633 1.400 4.536 2.300 1.317 3.758 3.147 893

Insgesamt5 30.168 67.707 107.410 15.080 49.986 27.069 11.977 41.865 35.895 34.659

IHK-ZUGEHÖRIGE UNTERNEHMEN1

1 IHK-zugehörige Unternehmen umfassen ins Handelsregister eingetragene Unternehmen, Kleingewerbetreibende, 
Betriebsstätten und ins Genossenschaftsregister eingetragene Unternehmen.
2 IHK AB = IHK Aschaffenburg, IHK DA = IHK Darmstadt Rhein Main Neckar, IHK F = IHK Frankfurt am Main, IHK FD = 
IHK Fulda, IHK GI = IHK Gießen-Friedberg, IHK HU = IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern, IHK LM = IHK Limburg,
IHK RH = IHK Rhein hessen, IHK OF = IHK Offenbach am Main, IHK WI = IHK Wiesbaden
3 Wirtschaftsabschnitte B - F nach WZ08
4 Wirtschaftsabschnitte J - U nach WZ08
5 Summe kann aufgrund nicht zuordenbarer Unternehmen von Summe der einzelnen Wirtschaftsabschnitte  abweichen.
Quelle: IHKs der Metropolregion FrankfurtRheinMain
Stand: 01|2021



KULTURSTÄTTEN

MUSEEN & AUSSTELLUNGSHÄUSER

Kirchnerhaus Museum, Aschaffenburg (Geburtshaus, Dokumentationsraum des expressio-
nistischen Malers Ernst Ludwig Kirchner) • Schlossmuseum Aschaffenburg (Kunstwerke 
und historische Zeugnisse aus sechs Jahrhunderten)

Hessisches Landesmuseum, Darmstadt (zahlreiche unterschiedliche Sammlungen aus 
den Bereichen Kunst-, Kultur- und Naturgeschichte) • Hórvath Zentrum, Groß-Gerau 
(historischer Lernort über Kellerräume des KZ Natzweiler-Struthoff, in der 1.700 Jüdinnen in-
haftiert waren) • Kunst- und Kulturstiftung Opelvillen, Rüsselsheim (kulturelle  Projekte in 
Form von Ausstellungen) • Stadt- und Industriemuseum, Rüsselsheim (präsentiert kultu-
relle, soziale, wirtschaftliche, technische und politische Entwicklungen von der vor- und 
frühgeschichtlichen Zeit bis zum 20. Jh.)

Senckenberg Naturmuseum, Frankfurt|Main (größtes Naturkundemuseum in Deutschland; 
eine der umfangreichsten Ausstellungen von Großgruppensauriern in Europa) • Städelsches 
Kunst institut, Frankfurt|Main (älteste und renom mierteste Museumsstiftung in Deutschland; 
Kunst vom 14. Jh. bis in die unmittelbare Gegenwart) • Liebighaus Skulpturen sammlung, Frank-
furt|Main (das auf Bildhauerei spezialisierte Haus zählt zu den international bedeutendsten 
Skulpture nmuseen) • Schirn Kunst halle, Frankfurt|Main (zeitgenössische Kunstpositionen, Kunst 
der Moderne) • Freilicht museum Hessenpark, Neu- Anspach (in mehr als hundert historischen 
Gebäuden wird die Geschichte des hessischen Dorflebens der letzten Jahrhunderte gezeigt)

Museum Schloss Fasanerie, Fulda (Barockschloss, Sommerresidenz der Fürstbischöfe von Fulda)

Keltenwelt am Glauberg, Glauburg (Originalfunde der Fürstengräber aus dem 5. Jh. v. Chr.)

Museum Brüder Grimm Haus, Steinau an der Straße

Selterswassermuseum, Selters 

Gutenberg Museum, Mainz (eines der ältesten Druck- und Schriftmuseen der Welt)  
Landesmuseum Mainz (Kunst- und kulturgeschichtliche Sammlung von den Anfängen 
der Kultur bis zur Kunst der Gegenwart, eines der ältesten Museen Deutschland)

Deutsches Ledermuseum, Offenbach|Main (Sammlung für angewandte Kunst, Ethnologischen 
Sammlung, Schuhmuseum, über 30.000 Objekte aus sechs Jahrtausenden und fünf Kontinenten)

Museum Wiesbaden (eine der wichtigsten Kunstsammlungen im Gebiet des 19. und 20. Jahrhunderts)

ANSIEDLUNGSZAHLEN AUSLÄNDISCHER
UNTERNEHMEN IN FRANKFURTRHEINMAIN

ANZAHL

China 954

Taiwan 100

Frankreich 556

Indien 135

Japan 349

Südkorea 184

UK 1.308

USA 1.767

Quelle: FRM GmbH
Stand: Gesamtzahl der Ansiedlungen von Unternehmen mit ausländischer Muttergesellschaft bis 01|2021



ARCHITEKTUR | SAKRALBAUTEN

Schloss Johannisburg, Aschaffenburg (diente bis 1803 als zweite Residenz der Mainzer Erz-
bischöfe und Kurfürsten) • Pompejanum,  Aschaffenburg (idealer Nachbau einer römischen 
Villa) • Schloss Mespelbrunn (im Renaissancestil erbautes Wasserschloss aus dem 15. Jh.)

Mathildenhöhe, Darmstadt (wertvollstes erhaltenes Jugendstilensemble in Deutschland)

Dom und Skyline, Frankfurt|Main (Aussichtsplattform Main Tower) • Frankfurter Pauls-
kirche (Sitz der ersten deutschen Nationalversammlung, auf deren Entwürfen das  heutige 
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschlands fußt) • Dom-Römer-Viertel, Die Neue 
Frankfurter Altstadt • Peter-Behrens-Bau (Architektonisches Juwel expressionistischer 
Baukunst in Industriepark Höchst) • Ehemaliges I.G.-Farben-Ensemble und Hauptquartier 
der US-Streitkräfte in Europa (heute Campus Westend der Goethe-Universität) • Schloss 
Bad Homburg (war bis 1866 Residenz der Landgrafen von Hessen-Homburg und danach 
Sommersitz der preußischen Könige und deutschen Kaiser) • Burg Kronberg (eindrucks-
volles Beispiel mittelalterlicher Baukunst, anhand dessen sich der Wandel von einer 
 Verteidigungsanlage zur Wohnburg nachvollziehen lässt)

Barockviertel in Fulda • Fuldaer Dom St. Salvator • Stadtschloss Fulda • Michaelskirche, 
Fulda (eine der ältesten Kirchen Deutschlands)

Sprudelhof, Bad Nauheim (ehemalige Kuranlage, größtes geschlossenes Jugenstilensemble Europas)

Schloss Philippsruhe, Hanau (ältestes nach französischem Vorbild erbautes Barockschloss 
östlich des Rheins, Historisches Museum)

Dom Limburg (eine der vollendetsten Schöpfungen spätromanischer Baukunst)

Dom und St.-Stephanskirche (Chor mit Chagall-Fenstern), Mainz • Dom, Heiliger Sand, 
Worms (ältester am Ort erhaltener jüdischer Friedhof Europas)

Einhardbasilika, Seligenstadt (eine der bedeutendsten Kirchen der Karolinger Zeit auf deutschem Boden)

Kurhaus und -kolonade, Wiesbaden (mit 129 Metern die längste Säulenhalle in Europa) • 
Russisch-Orthodoxe Kirche der Heiligen Elisabeth, Wiesbaden (gebaut nach dem  Vorbild 
der Moskauer Erlöser-Kirche) • Kloster Eberbach, Eltville (ehemalige Zisterzienser-
abtei, die Anlage zählt mit ihren romanischen und frühgotischen Bauten zu den 
 bedeutendsten Kunstdenkmälern Europas) • Basilika St. Ägidius, Oestrich-Winkel (die 
 älteste Kirche im Rheingau neben der Abteikirche Eberbach)

UNESCO­WELTERBE|­WELTDOKUMENTENERBE

Grube Messel (stillgelegter Ölschiefer-Tagebau; Fund von hervorragend erhaltenen Fossi-
lien) • Kloster Lorsch (ehemalige Benediktinerabtei; bis ins hohe Mittelalter ein Macht-, 
Geistes- und Wissenschaftszentrum des Heiligen Römischen Reiches) • Limes (Grenzen 
des Römischen Reiches) • Oberes Mittelrheintal (hochrangige Baudenkmäler; Inbegriff der 
Rheinromantik) • Die Goldene Bulle (von 1356 bis 1806 das wichtigste Verfassungsdoku-
ment des Heiligen Römischen Reiches; regelte Wahl und Krönung der römisch-deutschen 
Könige) • Constitutio Antoniniana (frühes Römisches Bürgerrecht aus dem Jahr 212|213)

UNESCO­GEOPARK

Bergstraße-Odenwald (Größe von 3.800 km²), Darmstadt

Quelle: Deutsche UNESCO-Kommission,  Arbeitskreis Tourismus FrankfurtRheinMain, KulturRegion FrankfurtRhein-
Main GmbH, eigene Recherche
Stand: 2021
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